
ICWE GmbH, Stand 17.05.2011 – Änderungen vorbehalten; aktuelle InformaƟ onen & Kurzbeschreibungen unter www.studyworld2011.com
Alle Vorträge sowie die SonderpräsentaƟ onen des DAAD sind für Besucher der Messe kostenlos. 

Die Vortragsthemen sind folgenden Kategorien zugeordnet:  K = Karriere, P = PrakƟ kum, S = Studium (Bachelor), Spr = Sprachkurs, W = weiterführendes Studium (Master, PromoƟ on)

Vortragsprogramm am Freitag, 20. Mai 2011 
KLEINER SAAL (EG) RAUM 311 (3. Etage) RAUM 511 (5. Etage) RAUM 616 (6. Etage)

10:30 – 18:00  SONDERPRÄSENTATIONEN DAAD 10:30 – 11:15  S 10:30 – 11:15 Spr 10:30 – 11:15   S 

10:30 – 11:15 European Year of Volunteering Studieren in Neuseeland
ChrisƟ ane Horn,
Generalkonsulat Neuseeland

auf Deutsch & Englisch

EnglischzerƟ fi kate für den Erfolg in Studium und Beruf
Manuela Richter,
University of Cambridge ESOL Examina  ons

Studieren im Ausland
Heike Stoof-Sasse,
ZAV Auslandsvermi  lung Berlin„Raus von zu Haus!“ Freiwilligendienste und Workcamps weltweit. 

Möglichkeiten von Auslandserfahrungen für Schüler, Abiturienten und 
Studierende 
Regina Schmieg,
eurodesk – Europäisches Jugendinforma  onsnetzwerk, Bonn

11:30 – 12:15 S/W 11:30 – 12:15 S 11:30 – 12:15 S/W 11:30 – 12:15  S

Bachelor, Master und Auslandsaufenthalte – wie plane ich mein Studium?
Marina Steinmann, 
DAAD - Na  onale Agentur für EU Hochschulzusammenarbeit, Bonn

Studienmöglichkeiten an der Hawai‘i Pacifi c University
Anja Frommelt,
Hawai‘i Pacifi c University

Why Turkey?
Burcu Sarsılmaz,
Koç University

auf Englisch

Überblick über die Möglichkeiten der Studienfi nanzierung
Constanze Keiderling,
Studentenwerk Berlin

12:30 – 16:30  Schwerpunkt: Studieren in Frankreich

12:30 – 13:15 S/P 12:30 – 13:15 S/W 12:30 – 13:15     K/Spr 12:30 – 13:45 S/W

„Wer sich bewegt, bewegt Europa!“ Mit ERASMUS zu Studium und 
PrakƟ kum ins Ausland
Dr. Markus Symmank,
DAAD - Na  onale Agentur für EU Hochschulzusammenarbeit, Bonn

Norway. A unique study experience.
SƟ an HofsleƩ  Thowsen,
Study in Norway

auf Englisch

Sprachen, Kulturen, Menschen – was Unternehmen heute voraussetzen
Michel Jenal,
ESL Sprachreisen

Folgende französische Aussteller stellen ihre Programme vor:

Centre internaƟ onal de formaƟ on européenne – CIFE (auf Deutsch)

Regio Chimica Mulhouse-Freiburg (auf Deutsch & Französisch)

Bordeaux InsƟ tute of Technology (auf Deutsch)

ESC Rennes School of Business (auf Englisch) 

Aix Marseille Université (auf Deutsch)

FU Berlin & InsƟ tut d’études poliƟ ques de Paris (IEP) – 
Sciences Po (auf Deutsch)

13:30 – 14:15 S 13:15 – 14:00 13:15 – 14:00 S

SƟ pendienpoker: Mit guten Karten ein Studium in Nordamerika fi nanzieren
Carsten Bösel, 
consultUS, Berlin

PAUSE PAUSE

14:30 – 15:15  P 14:00 – 14:45 S/Spr 14:00 – 14:45         S/P 14:00 – 15:00   S/P

PrakƟ kum im Ausland – Tipps zur Recherche, Planung, Realisierung 
Dr. Wolfgang KreŌ , 
Autor der Broschüre „Wege ins Auslandsprak  kum“, Berlin

Studienmöglichkeiten in Russland
Dr. Olga Vladimirova,
Russisches Haus der Wissenscha   und Kultur

Die EBC Hochschule stellt sich vor – internaƟ onale Studiengänge, 
integriertes Auslandssemester und PrakƟ ka
Nadja Langerjahn,
EBC Hochschule (Campus Berlin, Dresden, Düsseldorf, Hamburg, Stu  gart)

Studieren und PrakƟ kum in Frankreich
Clémence Barioz,
Informa  onsbüro Studieren in Frankreich

15:30 – 16:15 S 15:00 – 15:45 S/W/K 15:00 – 15:45        S/W 15:15 – 15:45 S/W

„studieren und forschen weltweit“ – Mit dem DAAD ins Ausland. 
Vorbereitung und Förderungsmöglichkeiten
Claudius Habbich,
DAAD, Bonn

MathemaƟ sch-naturwissenschaŌ liche Berufe und ihre ZukunŌ saussichten
Benjamin Gesing,
MINT Zukun   e.V.

Studium neben der Ausbildung oder dem Beruf –    
Der clevere Weg zum Karrierevorsprung
Prof. Dr. Ingrid Eumann,
FOM Hochschule für Oekonomie & Management

Studieren ohne Grenzen – deutsch-französische Doppelabschlüsse mit 
den Studiengängen der Deutsch-Französischen Hochschule
Gero Hemker,
Deutsch-Französische Hochschule

16:30 – 18:00  S/P 16:00 – 16:30   S 16:00 – 16:45 W 16:00 – 16:30 Spr

Schreiben in Englisch: Bewerbung für Studium und PrakƟ kum im 
englischsprachigen Ausland. Ein Kompakt-Workshop
Thomas Obieglo,
Bildung ohne Grenzen – Bildungsberatung für interna  onalen Austausch, 
Berlin

Soziologie, Psychologie, PoliƟ kwissenschaŌ , BWL und andere –  
MathemaƟ k ist immer dabei
Eberhard von Massow,
Mar  n-Luther-Universität Halle

Wie fi nde ich den passenden Masterstudiengang?
Dr. Birgit van Meegen,
Deutscher Verband für Bildungs- und Berufsberatung e.V.

An update on the French tests and exams in Germany: DELF-DALF, TCF
Bruno Megre,
Centre interna  onal d‘études pédagogiques (CIEP)

auf Englisch & Französisch

16:45 – 17:15 S/W 16:45 – 17:15 S/W

KarriereperspekƟ ven in der LuŌ fahrt
Prof. Dr. Thomas Biermann,

Technische Hochschule Wildau (FH),    
Wildau Ins  tute of Technology an der TH Wildau

Studieren an österreichischen Fachhochschulen – PrakƟ sche 
Umsetzung des Bachelor/Master-Konzepts an der FH JOANNEUM
FH-Prof. Dr. Michael Bobik,
FH JOANNEUM – University of Applied Sciences

17:30 – 18:00 S 17:00 – 17:45 W 17:30 – 18:00 S

AutomaƟ sierungstechnik/InformaƟ onstechnik InternaƟ onal –   
ein Bachelorprogramm mit integriertem Auslandssemester
Prof. Dr. Peter DiƩ rich & Sophie Reimer,
Fachhochschule Jena – Fachbereich Elektrotechnik und Informa  onstechnik

Responding to Climate Change and Risks: GeoGovernance Competence for 
Public Sector Professionals.
Dr. Thomas Gebhardt & Thurid Hustedt,
University of Potsdam, Potsdam Center for Policy and Management (PCPM)

auf Englisch

Erfolgreiche Studiengestaltung – Selbstmanagement und 1000 Tipps
Dr. Birgit van Meegen,
Deutscher Verband für Bildungs- und Berufsberatung e.V.

Über 60 Vorträge rund um die Themen Studium & Karriere auf der StudyWorld 2011
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ICWE GmbH, Stand 17.05.2011 – Änderungen vorbehalten; aktuelle InformaƟ onen & Kurzbeschreibungen unter www.studyworld2011.com
Alle Vorträge sowie die SonderpräsentaƟ onen des DAAD sind für Besucher der Messe kostenlos. 

Die Vortragsthemen sind folgenden Kategorien zugeordnet:  K = Karriere, P = PrakƟ kum, S = Studium (Bachelor), Spr = Sprachkurs, W = weiterführendes Studium (Master, PromoƟ on)

Vortragsprogramm am Samstag, 21. Mai 2011
KLEINER SAAL (EG) RAUM 311 (3. Etage) RAUM 511 (5. Etage) RAUM 616 (6. Etage)

10:30 – 18:00   SONDERPRÄSENTATIONEN DAAD 10:30 – 11:15        S 10:30 – 11:15              P/K 10:30 – 11:15          S/W

10:30 – 11:15 Spr Studying in Egypt: The land of massive achievements 
Imane Radouane,
Oasis Interna  onal School

auf Englisch

Ab ins Ausland – PrakƟ kum, Sprachreisen, Work & Travel und Freiwilligenarbeit 
weltweit
Janne Haße,
Prac  Go - Sprachen erleben

Business trends and related internaƟ onal study opportuniƟ es
Elena Kaplun,
London School of Business and Finance

auf Deutsch

Sprachkursaufenthalte im Ausland – Tipps zur Recherche und 
opƟ malen Vorbereitung
Carsten Bösel,
consultUS, Berlin 11:30 – 15:15           Schwerpunkt: Studieren in Frankreich

11:30 – 12:15  P/K 11:30 – 12:15         S/W 11:30 – 12:30              S/P 11:30 – 12:15     S

PrakƟ kum und BerufseinsƟ eg im Ausland – mehr als ein Traum. 
Analyse eines Erfahrungsberichts
Thomas Obieglo,
Bildung ohne Grenzen – Bildungsberatung für interna  onalen 
Austausch, Berlin

Studying in Belgium: the European capital of technology and design
Inge Defour,
Howest University College – Digital Arts and Entertainment

auf Englisch

Studieren und PrakƟ kum in Frankreich
Thibaut Triqueneaux,
Informa  onsbüro Studieren in Frankreich 

Studieren mit SƟ pendium
Gernot Uhl,
Konrad-Adenauer-S   ung e.V.

12:30 – 13:15  European Year of Volunteering 12:30 – 13:15    S 12:45 – 13:15     S/W 12:30 – 13:15     S/W

„Raus von zu Haus!“ Freiwilligendienste und Workcamps weltweit. 
Möglichkeiten von Auslandserfahrungen für Schüler, Abiturienten 
und Studierende 
Regina Schmieg,
eurodesk – Europäisches Jugendinforma  onsnetzwerk, Bonn

Studieren unter Palmen – Auf nach Indonesien! 
Dr.-Ing. Yul Y. Nazaruddin & Birgit Steff an,
Indonesische Botscha   Berlin

Studieren ohne Grenzen – deutsch-französische Doppelabschlüsse mit den 
Studiengängen der Deutsch-Französischen Hochschule
Gero Hemker,
Deutsch-Französische Hochschule

Studieren in Australien und Neuseeland
Uta Sommer,
Ins  tut Ranke-Heinemann Studiens   ung

13:15 – 13:45   13:15 – 13:45

PAUSE PAUSE

13:30 – 14:15  S 13:45 – 14:30   K/P 13:30 – 14:30    S/W 13:45 – 14:45     P/S 

„studieren und forschen weltweit“ – Mit dem DAAD ins Ausland. 
Vorbereitung und Förderungsmöglichkeiten
Claudius Habbich,
DAAD, Bonn

Working in Spain: Cultural Diff erences & Internship OpportuniƟ es
Alberto Ibañez,
Foro Europeo: Escuela de Negocios de Navarra

auf Englisch

Vortrag Tipps zum Studium und PrakƟ kum in Spanien enƞ ällt! 

Folgende französische Aussteller stellen ihre Programme vor:

IESA, InsƟ tut d‘Études Supérieures des Arts (auf Englisch)

Université Paris 13-Nord (auf Englisch)

Université Joseph Fourier in Grenoble (auf Englisch)

SKEMA Business School (auf Englisch)

FU Berlin & École des hautes études commerciales Paris (auf Deutsch & Englisch)

Tipps und InformaƟ onen von Studenten für Studenten –  
Off ene Gesprächsrunde

Stephanie Trigoudis, 
ERASMUS Exper  n der Humboldt-Universität zu Berlin

Pauline Laser, 
Studen  n der Universität Potsdam

14:30 – 15:15      S/P 14:45 – 15:30     S 14:45 – 15:15 W 15:00 – 15:30 S

„Wer sich bewegt, bewegt Europa!“ Mit ERASMUS zu Studium und 
PrakƟ kum ins Ausland
Beate Körner,
DAAD - Na  onale Agentur für EU Hochschulzusammenarbeit, Bonn

Studium in den USA
Ute Strack,
US-Botscha   – Educa  onUSA

Promovieren in Frankreich
Bérénice Kimpe,
Deutsch-französische Außenstelle ABG-DFH

Medien internaƟ onal gestalten und managen – Anforderungen an 
zukünŌ ige Medienschaff ende im globalen Markt
Vera Kober,
MHMK Macromedia Hochschule für Medien und Kommunika  on

15:30 – 16:15              S/P 15:45 – 16:30     W 15:30 – 16:15     European Year of Volunteering 15:45 – 16:30        S

„go east“ – Studium, PrakƟ kum und Sommerschulen in MiƩ el- und 
Osteuropa. Studienmöglichkeiten und SƟ pendien
Dr. Thomas Prahl, 
DAAD, Bonn

Masterstudium in Nijmegen Niederlande
Judith Arns,
Radboud University Nijmegen

Menschen verbinden – der internaƟ onale Freiwilligendienst »kulturweit«
Tobias KeƩ ner,
Deutsche UNESCO-Kommission

Study in Turkey, Erasmus Lifelong Learning Programme developments and a 
case study from Istanbul
Ayca Ozturk,
Kadir Has University

auf Englisch

16:30 – 17:15                 P  16:45 – 17:30   S/W  16:30 – 17:15    S/K 16:45 – 17:15       S/W/Spr

PrakƟ kum im Ausland – Tipps zur Recherche, Planung, Realisierung 
Dr. Wolfgang KreŌ , 
Autor der Broschüre „Wege ins Auslandsprak  kum“, Berlin

InternaƟ onal studieren (Bachelor & Master)
Antje Bahrmann,
Sprachkursaufenthalte im Ausland - Tipps zur Recherche und Addisco 
Educa  on

KreaƟ v Karriere machen! Bachelor-Studiengängen im Musik und Medien-Bereich
MarƟ na Stuppy,
Hochschule der populären Künste FH

Applying to University/Business School Abroad
SebasƟ an Horndasch,
Autor der Bücher „Bachelor nach Plan“ und „Master nach Plan“

17:30 – 18:00      S/K

One World Teachers EducaƟ on
Julia Breidenstein,
HUMANA People to People Deutschland e.V.
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